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Vorbemerkung: Die Liste umfasst insbesondere diejenigen Monographien und Aufsätze, die 
sich speziell den Redeszenen in mittelalterlicher Versepik widmen; dies im Bewusstsein, dass 
die Liste um andere Publikationen ergänzt werden könnte, die im Rahmen umfassenderer Stu-
dien nur seitlings auf das Thema zu sprechen kommen. Viele der genannten Titel könnten in 
mehrere Rubriken eingeordnet werden; alle Titel werden jedoch nur einmal verzeichnet. Ver-
zichtet wird auf eine vollständige Zusammenstellung der Literatur zur sprachwissenschaftli-
chen Analyse nicht-literarischer Dialoge und zur Analyse von literarischen Dialogen in mo-
dernen Textzeugen. 
Aufbau: 

1. Allgemeine / übergreifende Darstellungen 
2. Zur (mittelalterlichen) Poetik / Rhetorik 
3. Zum Monolog 
4. Zu den Anredeformen 
5. Zum Schweigen / zur nonverbalen Kommunikation 
6. Zum Vergleich mit anderssprachigen Texten 
7. Zu einzelnen Texten 

7.1. Zum ‘Tristrant’ Eilharts von Oberge 
7.2. Zum Eneasroman Heinrichs von Veldeke 
7.3. Zu den Epen Hartmanns von Aue 
7.4. Zum ‘Nibelungenlied’ 
7.5. Zu Gottfrieds von Straßburg ‘Tristan’ 
7.6. Zu den Epen Wolframs von Eschenbach 
7.7. Zu einzelnen anderen mittelalterlichen Texten 

8. Literatur zu verwandten Themen 
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Hess-Lüttich, Ernest W.B., „Empirisierung literarischer Textanalyse. Zum Problem der Lite-

rarisierung gesprochener Sprache im Drama“, in: Methoden der Textanalyse, hg. von Jo-
hannes Anderegg und Wolfgang Klein, Heidelberg 1977 (Medium Literatur 3), S. 61-72. 
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